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Ein Besuch

im Historischen
Museum während
des Barfi-Festes:

Fundgruben -
Stille Ortchen

ausgeschöpft
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen
sieben Latrinenschächte des 13. bis 17.

Jahrhunderts, die in der Basler Altstadt
ausgegraben worden sind. Sie führen
uns mitten in die Abfallproblematik
im spätmittelalterlichen und
frühneuzeitlichen Basel. Als Plumpsklo und
Müllschlucker enthielten sie grosse
Mengen an Küchen- und Haushaltabfällen.

Die Abortschächte sind wahre
Fundgruben zur Erschliessung der
spätmittelalterlichen Alltagsgeschichte. Die
Fundgegenstände führen uns in die
Küchen und an die Esstische einiger
Basler Familien. Ofenkacheln, Fensterglas

oder Tabakpfeifen runden das
Bild von Wohnkomfort und Lebens-

genuss ab.

In verschiedenen «stillen Örtchen»,
die Bestandteil der Ausstellungsarchitektur

sind, kommen zeitgenössische
Berichte zur Abfallsituation, zu den
Entsorgungstechniken und zu den
hygienischen Verhältnissen im
spätmittelalterlichen Basel zu Wort.

Mit einem Ausblick auf die prekären
hygienischen Verhältnisse im 19.
Jahrhundert und die darauffolgenden
Reformen schliesst der Rundgang
durch die Abfallproblematik im
spätmittelalterlichen und
frühneuzeitlichen Basel.

Die Latrinen und das Fundmaterial
erhellen verschiedene Aspekte des
Alltags, die das Wohl und Sein des
Menschen stark beeinflussen: Essen,
Trinken, Abfall, Abfallsorgen, Hygiene
und Krankheit.

Anlässlich des Barfi-Festes ist der
Eintritt in die Ausstellung am
Samstagnachmittag, 31.08., gratis.

Freitag, 30. August 1996
17.00 - 02.00 Uhr

Samstag, 31. August 1996
11.00 - 02.00 Uhr
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